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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Propinzial-Intelligeng-Eomtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 3585. 


Ne. 183. Dienftag, den 9. Auguſt 1842. 


Angemeldete Fremde. ey 
Angekommen den 6, 7. und 8. Auguſt 1842. a 
5 Herr General⸗Major v. Jenicke nebſt Gefolge und Herr Lieutenant und Ad⸗ 
intant Schlawi aus Berlin, Herr Major w. Petersdorf nebſt Familie aus Cöslin, 
die Herren Kaufleute J. Gams aus Stettin, J. Kienaſt und L. Kadich aus Ber⸗ 
lin, G. Lorentz aus Elbing, W. Schämmeyer aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer 


v. Szerdabely nebſt Gattin aus Runkowken, log. im Engliſchen Haufe. Herr Kaufe 


mann Möller nebſt Familie aus Königsberg, die Herren Guts beſitzer v. Brauchitſch 
aus Alt⸗Grabau, Hanneman aus Miroſchin, Draband nebſt Familie aus Roſchau, 
v. Hertig aus Smazin, Herr Oberſchulz Lehman aus Gnesdau, Herr Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Riedel und Herr Ober ⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Biemann aus Carthaus, 
Herr Gaſtwirth Gehrt nebſt Familie aus Dirſchau, Herr Oeconom Hoffmann aus 
Berlin, log. in den drei Mohren. Here Jouvelier Weinland aus Marienwerder, die 
Herren Gutsbeſitzer Willmann nebſt Frau Gemahlin aus Bilawken, Willmann nebſt 
Frau Gemahlin aus Smalonjeck, Hein aus Rokitken, die Herten Kaufleute Lamot 
aus Mewe, Dramburg nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Madame Franzius aus 
Neuſtadt, Hert Gutsbeſitzer Jockem nebſt Frau aus Käſemarkt, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Oberförſter Reimann nebft Familie aus Aagele burg, Ber Guts ⸗ 
beſitzer Panthenius aus Alt Glinez, Herr Fabrik⸗Beſitzer Plagemann aus Bromberg, 
Kerr Rechnungsführer Naumaun nebſt Familie aus Spengawsken, Herr Lehrer 
Mothill nebſt Frau aus Culm, Herr Geſchäftsführer Glogau aus Thorn, log. im 
Hotel de Thorn. Herr Oberlehrer C. A. Ottermann aus Marienwerder, log im 
Hotel de Leipzig. Die Herren Kaufleute Burandt aus Graudenz, Leſſer aus Culm, 
Herr Apotheker Bugiſch nebſt Fräulein Schweſter aus Mewe, Herr Maler Siebert 
aus Potsdam, log. im Hotel de St. Petersburg. | 


— 


i AVERTISSEMENT. 

1, ‚Die Jungfrau Aline Marie Henriette Dieſend im Beitritte ihres Vaters 
des Fleiſchermeiſters Johann Benjamin Dieſend und der hieſige Gaſtwirth Julius 
Adolph Joſeph Mehlmann, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. d. M. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe aus geſchloſſen. 


Danzig, den 14. Juli 1842. 
; Königl Lande und Stadtgericht. 


a Enn tb in du n g 
2. Die am 6. d. früh Morgens erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau, 
von einem geſunden Mädchen, beehrt ſich, ſtatt befonderer Meldung, erge benſt anzu⸗ 
zeigen s G. Gutzlaff. 


Worienen, den 6. Auguſt 1842. s 3 
o de EF 


T 
3. Das heute Morgens 7 Uhr plötzlich, an einer Lungenlähmung erfolgte Ab⸗ 
leben unſers geliebten Gatten und Vaters, des Depoſital⸗Kaſſen⸗Rendant Johann 
Gottlieb Foß, in feinem 48ſten Lebensjahre, zeigen wir, ſtatt beſondeter Meldung 


tief betrübt an. Die hinterbliebene Wittwe 
Danzig, den 7. Auguſt 1842. und Kinder. 
4. Den 7. Auguft, Abends 9 Uhr, endete der Allbarmherzige durch einen ſanf⸗ 


ten Tod die langen Leiden der Frau Chriſtiane Elfaberh Deſchuer geb. Götz, im 
bald vollendeten 70ſien Lebens jahre, welches fait aller beſondern Meldung ergebenſt 


anzeigt der tief betrübte Gatte Friedr. Deſchnet, 
Güttland, den 3. Auguſt 1842 Superintendent. 
Der r . 
5. Die geſten vollzogene Verlobung meiner Großnichte Emilie Döring mit dem 
Herm Otto Perſchau zeige ich ganz ergebenſt an. 
Danzig, den 8. Auguſt 1842. Wittwe Koch. 


nz eigen. 
6. Mittwoch, den 10. ds., findet das dritte Garten⸗Konzert in der Re ſſouree 


zum freundſchaftlichen Verein 

ſtatt. Anfang des Konzerts um 5 Uhr. 
Danzig, den 5. Auguſt 1842. Die Vorſteher. 
7. Das zte Garten Konzert im Sommer⸗Lokale der Caſino⸗Geſellſchaft findet 
a Donnerſtag, den 11. d. M. 

ſtatt, wozu die geehrten Mitglieder ergebenſt einladen 

; die Direktoren. 
8. Ein Bambus rohr mit einem aus Hirſchgeweih geſchnitzten Jeſuitenkopf iſt 
aus dem Omnibus am 6. huj., zwiſchen Danzig und Zoppot verloren worden. 
Der Finder erhält Langenmarkt W 445. eine angemeſſene Belohnung. Uebrigens 
wird vor dem Ankaufe dieſes Stockes gewarnt. a ; 
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. Die frobe Fahrt, Walzer f. P. F., dem Fürsten 


v. Hatzfeld zugeeignet, von C. T. Kühne, (mit Titelvignette, Ansichten von 
Zoppot, Hochwasser, Oliva, Hela Coe.) à 10 Sgr, ist zu haben in der Mu- 
sikalienhandlung von R. A. Nötzel, Heil. Geistgasse No. 1021. 


10. Crinnerung an Zoppot, 
Walzer für das Pianoforte. 
Seiner Durchlaucht dem Herr 


Fuͤrſten v. Hatzfeld Trachenberg⸗Schöͤnſtein 


r zugeeignet, 
iſt im Lithographiſchen Juſtitute bei J. Gottheil, Langgaſſe W 2000. , zu haben. 


11. Die Weinhandlung des Joh. Carl Weinroth, 
Hunde⸗ und Berholdſche Gaſſen⸗Ecke, empfiehlt ihre Weine 


zu ſehr billigen Preiſen mit 4 bis 6 elegant eingerichteten Zimmern, wo auch zu 

jeder Zeit nach der Karte geſpeiſt werden kann. 3 
17. Einem hochgeehrten Publikum empfehle ih mich mit allen Arten Brillen 
und Lorgnetten, mit den vorzüglichſten Gläſern, nach jedem Grad der Nummer 
richtig geſchliffen und dem Auge paſſend eingerichtet, in Gold, Silber, Nenſilber, 
Schicdpatt, Horn, Stahl gefaßt, ferner mit Teleskopen, Fernröhren, einfachen und 
dopp. Perſpectiven, Mikroskopen, Loupen. Miniaturſpiegel, Kamera obfeura, Reiß⸗ 
zeugen, Globen, Sonnenuhren, Tarir⸗, Woll⸗ und Getreidemangen, Pferdemaaße in und 
ohne Stöcke, Platina- und chineſiſche Feuerzeuge, Platinaräucher⸗ und Spiritus lämpchen, 
Barometer, Thermometer, Alkolometer, Sachariometer, Lauge⸗, Biere und andere 
Waagen, Viehmaaße um das Gewicht des Viehes im lebenden Zuſtande zu emitteln, 
Mediziniſche, Galvaniſche Aparate p. p. i . 
Dieſe wie alle andere in mein Fach fallenden Inſtrumente werden von mit 
auf das ſorgfaltigſte angefertigt und reparitt. 

Mein Stand iſt unter den Langenbuden. x £ 
- C. Carogatti, 

Opticus und Mechanſcus aus Königsberg i. Pr. 
13. Mit Genehmigung der reſp. Behörden ertheile ich hier in der engliſchen 
Sprache und doppelten Buchhaltung Unterricht, wozu ich mich den Liebhabern die⸗ 
fer Wiſſenſchaften ergebenſt empfehle. Grammatiſche Grundlage, verbunden mit 
einer Ausſprache, wie ſie in London unter den Gebildeten aller Klaſſen, ſo wie von 
öffentlichen Rednerſtühlen herab, vernommen wird, verbürge ich. Näheres erfährt 
man bei mir in meiner Wohnung Heil. Geiſtgaſſe W 1009. a 
Veckmann. 


14. Stiftungsgelder ä 950, 450 und 150 Rthlr., ſollen gegen pupil⸗ 


tariſche Sicherheit und inſofern dieſe unzweifelhaft ſtartfindet, a 4 Prozent beftätigt 
werden. Conmmiſſionair ee W 450. 


N ; 5 
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15. Das auf Dienſtag den 9. Auguſt ., von mir angekündigte Konzert bleibt 
eingetretener Umſtände wegen bis zus nächſten Woche ausgeſetztt 5 
5 N Friederike Giere: 
16; Es iſt am 6: d. M., Abends, auf dem Wege von Lang efuhr nach Dan: 


zig oder in der Stadt ſelbſt, ein neues ledernes Kiſſen vom: Wagen entwendet 


worden. Wer zur Wledererlangung dieſes Kiſſens behilflich iſt, erhält am- Leegen⸗ 


thor M 297. fünfzehn Sübergroſchen Belohnung. Zugleich wird Jedermann vor 


dem Ankaufe deſſelben gewarnt g 
17. Langenmarkt M 432. wird ein Subſeribentenſammler geſucht: 
18. In einer Provinzialſtadt werden 3 bis 4 junge Leute (ohne Aus nahme der 


Religion) zu leichter Hundarbeit in einer Fabrik geſucht: Nähere Auskunft giebt 


die Expedition dieſes Blattes. 
19. Pack kli ſt ein find billig zu Kauf Milchkannengaſſe e 276. 


20. Eine anſtändige Wohnung von 3. — 4 Zimmern, nebſt Domeſtikenſtube und 


Küche, wird wo möglich ſogleich oder zu Michaeli geſucht. Auskunft Flauengaſſe 
M 875., 1 Treppe hoch. e x 19 gi 
2 Das: hiefelßft: in der lebhafteſten Gegend an der Lang und Wollweber⸗ 
gaſſen⸗Ecke ServisNro. 540: gelegene Grundſtück, mit einem Vorbau umgeben, 
welcher mit ſtarkem Kupfer bedeckt, und von einem eiſetnen Gitter umfaßt iſt, ſoll 
aus freier Hand verkauft werden: 8 

Es wird in demſelben gegenwärtig ein Mode: und Galanterie⸗Geſchäft betrieben, 
und kann daſſelbe auch zu jeder andern Branche mit Erfolg benutzt, jedoch darf 
kein Gewürz: und Material⸗Geſchäft darin angelegt werden. RE 


Die näheren Bedingungen ertheilt, für Auswärtige unter portofreien Anfragen, 


der Unterzeichnete. C. B. Richter, 
Danzig, den: 6. Auguſt 1842: Hundegaſſe N 30. 


22. „Ich habe auf meinem an der Chauſſee von Dirſchau nach Danzig zu be⸗ 


legenen Grundſtücke hier eine Ziegel» Brennerei- angelegt, wo bereits gebrannte Zie⸗ 
gel zu haben ſind, und werde ich mich bemühen etwanige Beſtellungen zur Zuftie⸗ 
denheit der reſp; Käufer zu: realiſiren, daher um geneigten Zuſpruch ergebenſt gebe⸗ 


ten wird Der Schulze Rundt. 
Lunau, den 6; Auguſt 1842: 


— ää6 —4üäU aĩ —— 
N Wer m i e t h. u n g e m 
23. Fl. Hyſennähergaſſe 871. find 2 freundl. Zimmer Brückenſeite zu vermieth; 


A u c t i o m. 


. WW Waaren⸗Auction im Königl. Bergſpeicher. 


Dienſtag, den 16. Auguſt 1842, Vormittags präciſe 9 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Mäkter in der Niederlage des Königl. Bergſpeichers, unverſtenert oder 
nach Wahl der Herten Käufer auch verſteuert, gegen baare Zahlung in Preuß. Cou⸗ 
rant verkaufen a 

Eine Parthie Caroliner⸗ und Java Tafel⸗Reis, mehre Sorten Caffee in Fäſſern 


baren Geboten: foll: der Zuſchlag beftummt: erfolgen. 
2 5 


5 = 
und Säcken, Pfeffer) Piment, Thee; Macisblüthe, Corinthen, Ingber; Cacas, Indigo 
und Schellack, füße Mandeln, Pfropfen, echten Varinas in Rollen und Blättern,, 
Steugel⸗Taback, Alaun, Baumöl und mehre andere Warren Bei irgend annehm⸗ 
Richter und Meyer. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen:. 


2. Ganz trocknes fichten . n Klobenholz den aiafter 


zu 4, Rthlr. 20 Sgri, ftei vor des Käufers Thür, wie auch büchen und birken 2⸗füß. 


Klobenholz erhält man zum billigen Preiſe bei 7 
N A. L. Gieſebtecht, Laſtadie WM 462. 


26; W L. Reinke, Uhren⸗Fabrikant aus Berlin und der Schweitz, 
empfiehlt: feinen: geehrten Kunden und Geſchäfts⸗ Freunden zum dies jährigen Dan ⸗ 
ziger Dominik eine ſchöne Auswahl von goldenen und fülbernen Ancte⸗, Duplers ,. 
Cylinder und Spindel⸗Taſchen⸗Uhren, ſo wie auch Uhrmacher⸗Fomnituren und Ge⸗ 
täthſchaften in allen Gattungen und Qualitéen zu den billigſten jedoch feſten Preis‘ 
ſen, und iſt ſein Logis zu der Zeit in Danzig beim Hertn J J. Meyer, Breit⸗ 
gaſſe M 1027. > 0 

A: Diese Federn sind! wegen: ihrer Brauchbar-- 

keit und: Dauerhaftigkeit als die besten’ und wohl- 
' feilsten: in allen: Bändern: rübhmlichst bekannt und 

im Dutzend von 214 bis 20 Sgr.. zu haben. Preis. 
Verzeichniss der gangbarsten Sorten nebst einer: 
Anweisung, Stahlfedern: zu gebrauchen, wird: unent-- 
geldlich ausgegeben: in der Buch- und Kunsthand-- 
lung von . 


— x 3 8 . 7 I 

I. Schuberth %% Fe. Sam: Gerhard. | 
28, Langgarten Ne 240, ſtehen mehrere litthaui⸗ 
ſche Pferde zum Verkauf. er 

29, Eine Quantität ganz vorzüglich reiner: Kattoffel⸗Spiritus iſt zu verkaufen 
Altſchz end I 68: bei i . 9: Silben 
30. Fur die Herren Färber und Tuchfabrikanten —; 


offetitt Indigo in 5 Sorten bei Kisten und ausgewogen billigſt: 

; 8 j J. G. Amort, Langgaſſe. 
31. Ein Spetſetiſch zu 30 Perſonen iſt wegen Mangel an Raum Brodtbänken⸗ 
gaſſe M 691. billig zu verkaufen. f EN 0 
32. Poyrtugiſerkuchen täglich friſch zu haben aten Damm M 1542. 


| 
— 1654 — 


eee Nen SR 
— 2 ODE 


Die el egau teſte Auswahl von 


ES 
S Putz⸗Häubchen Cardinal⸗pellerinen 85 
88 Mandarins i 


5 und allen nur möglichen ſchweizer und franzöſiſchen Mull ⸗Stickcreien, 


U 


5 


NAR 


werden zu auffallend billigen Preifen verkauft von A. Meyer, vormals 


FVV. 1339447731 
FFF 


. bes Keine Hühneraugen ZU 


zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter, (eine Krude, Pflaſter, Feile, 
nebſt Gebraachs⸗Anweiſung 6 Sgr.) Dieſes unfehlbare Pflaſter iſt nur allein bei 
mit, als Selbſtverfertiger, ächt zu haben. 
C. Müller, Hühneraugen Operateur Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
35. Friſche füge Apfelſinen, Pommeranzen, Citronen, Nanteſer Sardinen und 
Trüffeln in Blechdoſen, oſtindiſchen candiıten Ingber, Ind ia-Soy, Walnut⸗Ketchup 
Anchovies⸗Eſſence, engl. Pickels, India Curie Powder, ächte Vordeaurer Sardellen, 
kleine Capern, Oliven, holl. Voll⸗Heeringe in 74g, jamaicanifhe Jngber⸗Eſſence, 
ächten tüickiſchen Taback, Carabannenthee, alle Sorten beſte weiße Wachs lichte und 
ächten Pariſer Eſiragon, Caper⸗, Anſchovies / und Kräuter-Serf erhält man bei 
Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
enen eee 
f . 
u 


ER A. Friedlaͤnder aus Berlin, am Langenmarkt M 424. 5 


36. Damen⸗Maͤntel 


in Tuch, den ſchwerſten ſeidenen und bunten wollenen Stoſſen. 


Umſchlage⸗Tuͤcher 


in brillanteſter Auswahl zu enorm dilligen Preiſen bei E 


. Frank, 5 
Be >} am Langenmarkt 5 5 424. 
Som JC 
Vg g e 144 eee e 
di die Herren Meubelfabrikanten m 


37. 
offerirt eegras, Schellack x. aufs ei 
Am us Langgaſſe. 


Nee 
8 
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38. Reife Annanas empfing und empfiehlt billig 
F. A. Walter, Langsarten W 207. ’ 
39. Zweiten Steindamm NZ 393. find bühende Mirtheubäume zu verkaufen. 
40. So eben erhaltenen wiklich guten Jamaica-Rum empfiehlt neben ſeinem 
Material⸗Geſchäft billigſt Johaun C Siebert, am Frauen thor IE 874. 
. Ein gut erhaltenes zweithüriges nußbaumnes Linnenſpind mit drei Schieb⸗ 
laden ſtebt vorſtädiſchen Graben 2 2060. zum Verkauf. = 
42. m Tür einen billigen Preis ſteben Breitgaſſe v 1133. einige birkene 
Sophas mit Dammaſtbezügen, Haarſtopfung und Springfedern zum Verkauf. 
Edie tal Citation. : 
43. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Lande und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Weinhändters Martin Carl Auguſt Sack eröffnet 


worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concms-Maffe zu 
haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem 
auf f 


den 12. November c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Lades angeſetzten Teinun mit Ihren Anſprü⸗ 
chen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel über die 
Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und demnächſt das 

Anerkenntniß oder die Zaftruerion des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Walter, Völtz, Boje und 
atthias als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſel⸗ 
en mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung feiner Grechtſame zu ver⸗ 
ſehen und bemerken hiebei, daß der Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert Curator der Maſſe 
iſt. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
et mit feinem Anſpruche an die Maſſe präfludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 

gen Creditoren, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 8. Juli 1842. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


N Schiffs ⸗Rarvott. 
- Den 29. Juli geſegelt. 
Mitealf — Roſebud — London — Getreide. : 
« Richardfon — Wingate Grange — London — Getreide, j 
Berg — Auguſt — Ludwig — Frankreich — Holz. 
G. Maaß — Active — London — Getreide. 
Alfinfon — Prince of Brazil — England — Getreide. 
„Scholtens — Onderneming — Amſterdam — 
„Otto — Ludowica — Havre — Holz. 
„J. Schauer — Arminius — England — Getreide. 
W. Loͤnnies — Fanny — Liverpool = 
5 & nfen — Annt Brigitte — Norwegen — 
„Nordland — Maria es 
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Bahlrübs — Providentia — London — Getreide, 
0 E. Mer g. Henſigt — Stavanger — 
P. Gellespie — Margareth Scott — London — 
H. W. Bolfammır — Auwine — Delfziel — Holz. 


Wind S. S. W. 
! Den 30. Juli angekommen. 
„T. de Jonge — Jantina — Amſterdam — Stückgut — Haußmann & C 
„Marx — Nettelbeck — Stettin — Ballaſt — Ordre. 
Jenſen — Karen Elfine — Mandal — Heeringe — 


S. Nielſen — tvende Broͤdre — Aſſens — Waraſt — F. Boͤbm & Co. 
Davies — Magdalene — London Lubienski & Co. 
. Claufton — William — Travemünde — Ordre. 
„Douglas — Janete Mary — a neur — — 

e ſe gelt. 


u eg — Cammin 5 — London — Getreide. 
Maaß — Caroline Eliſe — Trieſt — Holz. 
. — Laura — Norwegen — Getreide. 8 
D. F F. Puſt — Felir — Newcaſtle — - 
G. D. Heinſen — George — Bremen — Holz. 
3. Gjemre — Jonathe — Norwegen — Getreide. 
L. Sember — Henriette — Lübeck — Getreide. 


ann 


Wind S. S. W. 


Wechsel- und Geld- ng 
Das den 8. August 1842. 

Briefe.] Geld. 

; — m 

Silbrgr. |Silbrgr. 
London, Sicht — 

— 3 Monat. . | 2013. 

Hamburg, Sicht — 
— 10 Wochen — 
Amsterdam, Sicht. — 
— 70 Tage. 100 

Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat 995 
Paris, 3 Monat . — 
Warschau, 8 Tage . 1 97 
— 2 RT — 


2 ‘} ausgeb. begehrt 


i Sgr. 
Friedrichsdo’r .. . 170 
IAugustdo 'r — 
Ducaten, neue . 96 
dito alte 96 
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